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Conspiracy Corner

Au Backe - voll auf dem Hintern gelandet Acer Ferrari

«PA

Ground Control to Major Tom! Ground Control

to Major Tom!

Nicht wenige Leser haben mich in den letzten

Wochen gefragt: «Warum hast du eigentlich

nie etwas über die Marssonde Curiosity
gebracht, Acer? Die ganze Geschichte riecht
doch ganz klar nach Verschwörung!»

Tatsächlich ist mir dieser Verdacht auch
schon gekommen. Aber umwas für eine
Verschwörung könnte es sich handeln?

Lange Zeit bin ich auf keinen grünen Zweig
gekommen.

Stundenlang habe ich mir die Bilder
angeschaut, die Curiosity zur Erde geschickt hat.

Rot, rot, rot. Das war alles, was man darauf

erkennen konnte (war ja auch bereits Thema

im letzten <Nebelspalter>). Alles präsentierte

sich genau so, wie man sich schon als

kleines Kind die Marsoberfläche vorstellt.

Trotzdem liess mich dieses Rot nicht mehr
los. Buchstäblich Tag und Nacht musste ich
daran denken. Irgendwo hatte ich es schon
einmal gesehen.

Doch wo?

Dann flatterten mir die Nacktbilder von
Prince Harry ofWales ins Haus, die anlässlich
einer munteren Runde Strip-Billard in einer
Hotelsuite in Las Vegas entstanden waren
(Bild 1 : Harrys Kopfaufeinerder betreffenden

Fotografien).

Und mir fiel es wie Schuppenvon denAugen:
Da war es, das Rot!

Ich habe mir dann den royalen Hintem von
Harryganz genau angeschaut. Ein komisches
kleines Pünktchen hatte nämlich meine
Aufmerksamkeit geweckt. Und als ich mir das

Pünktchen unter einer Speziallupe anschaute,

kam die ganze Wahrheit ans Licht (Bild 2:

Harrys Hintern).

Die Geschichte mit der Marssonde ist tatsächlich

ein riesiger Fake! Curiosity ist nicht auf
dem Mars gelandet, sondern auf Harrys
Arsch!

(Is there life on arse?)

Und ich kann meiner treuen Leserschaft
auch schon verraten, dass bereits eine zweite

Sonde losgeschickt wurde, diesmal
angeblich zur Venus - und mich würde
überhaupt nichtwundern, wenn die Bilder dann

ganz zufällig an Kate Middletons Titten
erinnern, dann...

Take your protein pills and put your helmet
on! I dare speak no more!

Acer Ferrari,
Verschwörungsexperte

(Übersetzung: Gion Mathias Cavelty)
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